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Pressemitteilung vom 17.01.2024:  

Gedenken an die queeren Opfer des Nationalsozialismus 

 

Liebe Medienschaffende, 

anlässlich des Internationalen Tags des Gedenkens an die Opfer des 

Nationalsozialismus (Holocaust-Gedenktag) findet am Samstag, 27. 

Januar 2024, um 17:00, das jährliche Gedenken an die queeren Opfer des 

Nationalsozialismus am Mahnmal „Totgeschlagen – Totgeschwiegen“ an 

der Hohenzollernbrücke in Köln statt.  

Vertretende des Queeren Netzwerks NRW e.V., des LSVD NRW, des 

Netzwerks Geschlechtliche Vielfalt Trans* NRW und der ARCUS-Stiftung 

laden dazu ein, am Mahnmal Blumen nieder- sowie eine gemeinsame 

Schweigeminute einzulegen. 

Menschen, deren sexuelle Orientierung oder Geschlecht nicht der Norm 

entsprachen, mussten sich im Dritten Reich verbergen und verstellen. Viele 

wurden totgeschlagen, ihr Schicksal lange Zeit totgeschwiegen. Trotz der 

längst überfälligen Rehabilitierung der nach §175 StGB Verurteilten wirken 

die Kriminalisierung, Anfeindung und Stigmatisierung der „Anderen“ bis 

heute nach. Straftaten gegen queere Personen nehmen weiter zu und die 

Verharmlosung der Gräuel des Nazi-Terrors wird wieder salonfähig. 
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Die Gedenkrede hält Tim Lahr (Queere Kirche/amen_aber_sexy), 

anschließend wird Sven Lehmann (Queer-Beauftragter der Bundesregierung 

und Kölner MdB) einige Worte an die Teilnehmenden richten. Durch die 

Veranstaltung führt Laura Becker (Vorstand Queeres Netzwerk NRW). Die 

Veranstaltung wird musikalisch umrahmt von den Zauberflöten – Chor 

schwuler Männer e.V., die seit Errichtung des Mahnmals als Paten 

fungieren.  

Die Veranstaltung findet hybrid statt. Interessierte, die nicht vor Ort am 

Rheinufer gedenken können, sind eingeladen, sich über einen Live-Stream 

auf YouTube zuzuschalten. Die Kommentarfunktion im virtuellen Raum ist 

deaktiviert, um Zuschauenden einen safer space zu gewährleisten.  

Wir freuen uns sehr, wenn Sie die Veranstaltung ankündigen und/oder über 

sie berichten. 

Herzliche Grüße 

Nathanael Brohammer  

 

Weiterführende Links: 

Download Pressebild: https://queeres-netzwerk.nrw/events/gedenken/  

Zum Live-Stream: https://youtube.com/live/o6Xn7HLHieY?feature=share  

Mehr zum Mahnmal findet sich unter: www.rosa-winkel-mahnmal.de 

 

https://queeres-netzwerk.nrw/events/gedenken/
https://youtube.com/live/o6Xn7HLHieY?feature=share
http://www.rosa-winkel-mahnmal.de/

